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7. gortfefcung
..(STCeu bjnjufommenben Abonnenten roirt) ber taufenbe Sïoman auf SBunfd) gratiê nachgeliefert.)

ßr felBfi rourbe su SBoben geriffen.
Sei Äoffer flog aus feiner |>anb.
Slls er fia) roieber aufgerichtet fjatte, fdjau=

feite bas SBoot bicfjt neben bent Sampfer
auf ben SBogen, ein Stüddjen roeiter fdjroamm
ber Äoffer auf bem SBaffer unb ging lang*
jant unter.

Slnatol Sßigeon rifj bie JHiemen tjoefj unb
ruberte f)aftig auf ihn 3U. Surdj bie SBudjt
bes gaEes roar ber Äoffer roeiter ïjeiavis--

gefcfjfeubett.
Sod) als er bie Stelle erreichte, faf) er

ifjn tief unter fiefj in bem flaren SBaffer

oerfinfen.
Gcr jer-bifj einen gludj jmifcfjen ben 3a>

nen. Sllles fdjien ifjm fjeute su ntiölingen.
Sie ftarfen Gfdjenriemen bogen fid) unter

bei Geroalt, mit ber er fie burd) bas SBaffer

30g. Sßom SBug fprubelte ein leucfjtenb roeifjer

Sdjaumftreifen an ben beiben SBänben bes

SBootes »orBei.
So fufjr er fjinaus.

3ean fag auf bem 33ettranb. Sein Ge*

fidjt mar gerötet, oerserrt oon ber Slufregung
ber letjten 3Jîinuten.

SDcadjen Sie midj los ." ftöfjnte er,

madjen Sie midj los ."
35er £>err mit bem fdjroai3en SpitjBatt

riß an ben geffetn, oerfudjte ben Änoten 3U

löfen unb fonnte es nidjt. Gr rifj ein SJJceffer

fjeroor unb serfdjnitt fie fürs.
SBas gibt es?" fragte er Baftig. SBarum

liegen Sie Ijiet jefct fo gefeffelt ?"
3ean atmete tief.
fiaffen Sie midj einen Slugenblid ßuft

fdjöpfen ." ftöfjnte er, er fjatte mt* oas

îucfj in ben 3Jîunb geftedt ."
Gr betradjtete feinen Detter.

Sas roar ein Jjerr oon Sffcittelgröjje in
einem roeijjen Xropenansug, mit gelber £aut*
färbe unb einem fdjmalen fcfjroar3en Spifc*
bart. Hnoerfennbar ein Spanier.

3ean fprang plötjlicfj auf.
SJJtein (Sott icfj babe ja jetjt feine

3eit, erft £uft 3U jcfjnappen Slnatol
Sßigeon ift an 33orb!"

Ser £>err mit bem Spitjbart Begriff in
einer Sefunbe.

Slnatol Sßigeon fjat fte gefeffelt Sllfo
bodj !"

Gr rifj bie ÄaBinentür auf unb Jdjofj bie
Treppe hinauf. Sidjt r)trttcr ifjm ber Siener.

Sie ftiegen bie Sßaffagtere 3ur Seite, bie

eifrig bisfutierenb in Gruppen an Sed
ftanben.

Äapitän Äapitän Slnatol Sßi*

geon ift an S3orb! Sie müffen ibn fudjen
laffen Slnatol Sßigeon, ber äTteifterbteb."

Äapitän Gregors fafj fie ftarr an.
SBas fümmert midj Slnatol Sßigeon!"

brüllte er. Sort fäfjrt einer mit meinem

Rettungsboot fpasieren $olen Sie mir
ben beran, roenn Sie fönnen!"

Gr roies mit ber ausgeftredten §anb auf
bie See fjinaus, roo Slnatol Sßigeon bte 9tie=

men mit 2Jtadjt burdj bas SBaffer 30g unb

fidj 3ufebenbs oom Sdjiff entfernte.
Ser ijerr mit bem Spitjbart erftarrte.
Slnatol Sßigeon!" flüfterte er fjeifer.
Unb im gleirfjen Slugenblid Befam er

einen XoBfudjtsanfaH. Gr iijj ben §ut oom
Äopf unb fprang mit Beiben gütjen barauf
fjerum, bis er nur nodj ein unförmiger Älum*
pen roar. Gr griff mit Beiben $änben in fein
fdjroaraes §aar unb rifc es aus.

Gr raufte fidj feinen fdjönen, gepflegten

Sptpart unb rifj ifjn ab.

Äapitän Gregors roarf ifjm einen erftaun«
ten SBlid 3U.

Sie müffen ibn oerfolgen!" freifdjie ber
S>err obne Spipart, Sie müffen ifjn oer«
folgen laffen, Äapitän Gregors, idj madje
Sie bafür oerantroortlidj ."

Gregors rubelte bie Stirn.
SBer finb Sie überfjaupt .?"
Ser Seteftio Griffman aus ßonbon ."
Äenne idj nidjt. 3ft nidjt Bei mir an

Sßorb."

Damned icfj fufjr unter bem Starnen
eines SOTr. jointes oon Conbon mit ."

Urfunbenfälfcfjung. Ginfcfjleicfjung unter
falfdjem SJÎamen î>ole Sie ber ."

Griffman rang oersroeifelt bie ipänbe.
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7. Fortsetzung

Mu hinzukommenden Abonnenten wird der laufende Roman auf Wunsch gratis nachgeliefert.)

Er selbst wurde zu Boden gerissen.

Der Koffer flog aus seiner Hand.
Als er sich wieder aufgerichtet hatte, schaukelte

das Boot dicht neben dem Dampfer
auf den Wogen, ein Stückchen weiter schwamm
der Koffer auf dem Wasser und ging langsam

unter.
Anatol Pigeon riß die Riemen hoch und

ruderte hastig auf ihn zu. Dnrch die Wucht
des Falles war der Koffer weiter
herausgeschleudert.

Doch als er die Stelle erreichte, sah er

ihn tief unter sich in dem klaren Wasser

versinken.
Er zerbiß einen Fluch zwischen den Zähnen.

Alles schien ihm heute zu mißlingen.
Die starken Eschenriemen bogen sich unter

der Gewalt, mit der er sie durch das Wasser

zog. Vom Bug sprudelte ein leuchtend weißer
Schaumstreifen an den beiden Wänden des

Bootes vorbei.
So fuhr er hinaus.

Jean saß auf dem Bettrand. Sein
Gesicht war gerötet, verzerrt von der Aufregung
der letzten Minuten.

Machen Sie mich los ." stöhnte er,

machen Sie mich los "
Der Herr mit dem schwarzen Spitzbart

riß an den Fesseln, versuchte den Knoten zu
lösen und konnte es nicht. Er riß ein Messer

hervor und zerschnitt sie kurz.

Was gibt es?" fragte er hastig. Warum
liegen Sie hier jetzt so gefesselt - ?"

Jean atmete tief.
Lassen Sie mich einen Augenblick Luft

schöpfen ." stöhnte er, er hatte mir das
Tuch in den Mund gesteckt -"

Er betrachtete seinen Retter.

Das war ein Herr von Mittelgröße in
einem weißen Tropenanzug, mit gelber Hautfarbe

und einem schmalen schwarzen Spitzbart.

Unverkennbar ein Spanier.
Jean sprang plötzlich auf.
Mein Gott ich habe ja jetzt keine

Zeit, erst Luft zu schnappen Anatol
Pigeon ist an Bord!"

Der Herr mit dem Spitzbart begriff in
einer Sekunde.

Anatol Pigeon hat sie gefesselt Also
doch !"

Er riß die Kabinentür auf und schoß die
Treppe hinauf. Dicht hinter ihm der Diener.

Sie stießen die Passagiere zur Seite, die

eifrig diskutierend in Gruppen an Deck

standen.

Kapitän Kapitän Anatol
Pigeon ist an Bord! Sie müssen ihn suchen

lassen Anatol Pigeon, der Meisterdieb."
Kapitän Gregors sah sie starr an.
Was kümmert mich Anatol Pigeon!"

brüllte er. Dort fährt einer mit meinem

Rettungsboot spazieren Holen Sie mir
den heran, wenn Sie können!"

Er wies mit der ausgestreckten Hand auf
die See hinaus, wo Anatol Pigeon die Riemen

mit Macht durch das Wasser zog und
sich zusehends vom Schiff entfernte.

Der Herr mit dem Spitzbart erstarrte.
Anatol Pigeon!" flüsterte er heiser.
Und im gleichen Augenblick bekam er

einen Tobsuchtsanfall. Er riß den Hut vom
Kopf und sprang mit beiden Füßen darauf
herum, bis er nur noch ein unförmiger Klumpen

war. Er griff mit beiden Händen in sein

schwarzes Haar und riß es aus.
Er raufte sich seinen schönen, gepflegten

Spitzbart und riß ihn ab.

Kapitän Gregors warf ihm einen erstaunten

Blick zu.
Sie müssen ihn verfolgen!" kreischte der

Herr ohne Spitzbart, Sie müssen ihn
verfolgen lassen, Kapitän Gregors, ich mache
Sie dafür verantwortlich ."

Gregors runzelte die Stirn.
Wer sind Sie überhaupt .?"
Der Detektiv Eriffman aus London..."
Kenne ich nicht. Ist nicht bei mir an

Bord."
Oamnecl ich fuhr unter dem Namen

eines Mr. Holmes von London mit ."
Urkundenfälschung. Einschleichung unter

falschem Namen Hole Sie der ."
Eriffman rang verzweifelt die Hände.
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